
.» * «

L7S

> Ausleihen be-

fltor KrauS.
lachung .) Um
irtheilen zu be«
inen Freunden
. daß ich mich
Gesundheit we«
— unbestimm-
)ahier jezk wie-
Scsorgung von
ndigen Wohn,

st SchüßlrkT^
Unterzeichnete

n Wohnst , als
nen hat , und
Sesvrgnng von

nt Camerer.
l irgend einem
r früheren Sc,
nich machen zu
, mir bis zum
elte specifi«irte
r dieses unter,
hreiben , wenn
rtedigt wird.

ann,
vang . Stift,
ner Handlung
Feuerspritzen -.
zum Verkauf

, und im Pceiß
ingeschen wer,
bwohl für Pri-
nders für große
große Gebäude
alt eines Feuer,
ung des Feuer»
großem Nutzen,
irichtung ange¬
ln zum Begie,
der Garten sehr

ich Efferenn.

Beilage zum Intelligenz - Blatt
Nro. 72. Freitag dm 8. September 1326.

Obemmtsgericht Nagold.
Nagold . ( Warnung . ) Da die ledige

Auguste Mclchingcx von hier , der gegen sie
schon angewendeten Strafe ungeachtet , ih¬ren verschwenderischen Lebenswandel fort-
sezt, so wird hiedurch Jedermann gewarnt,
derselben auf was immer für eine Art zu
borgen , widrigenfalls ihr Pfleger für sie
nichts bezahlen wird.

Den 6. Scplbr . 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hoffacker.

Stuttgart . ( Bekanntmachung
des Württemberg ! scheu Kredit»
Vereins ., ) Um dem gesunkenen Wohl»
siand der GrundEigcnthümcr durch baare
Anlchen wieder aufzuhelfen , und dem Acker,
bau und der Landwirthschast dir ndlhigcn
Kapitalien zuzuwenden , haben Seine K b-
ntgliche Majesra  t die Einrichtung etneö
KredirBereiiis zu genehmigen geruht.

Zwar sind den von demselben wegen An¬
schaffung einer namhaften Summe getrof¬
fenen Einleitungen di« neuesten Ereignisse
stdrend in den Weg getreten , es lassen je¬
doch die mit einigen der angesehensten Han-
öelshäasec fortgefezten Unterhandlungen
einen künftigen günstigen Erfolg erwarten.

Bei dieser Aussicht wird es für den Der.
rin von Wichtigkeit , von dem Umfange de«
Bedürfnisses derjenigen GüterBesizer , wel¬
che wegen einer Geldaufnahme der Der,
mittiuug des Vereins sich bedienen wollen,
Kennkmß zu erhallen , um hienach die Aus-
öeyiuing der zu uegozirenden Geldanleihe
bennffni zu können , und zu diesem Endewerden dem Publikum vorläufig die wesent¬
lichen Beutmnn,iigen nntgetheilt.

Wer e>n Aulehen erhält , darf es nicht
mehr zulückz.ihie» , und keinen Abzug für
Provision oder aus irgend einem andern
Grunde leiden j hmgra .cn hat er für Kapi-
lal jammt Zinsen , für Auöseriignngsgebühr,

Anschaffungs , und VerwsltungSkosten , in,
gleichem für den Assekuranz - oder Reserve,
Fonds , eine jährliche Rente an die VereinS-
kaffe zu entrichten , deren Größe zwar ge,
genn artig noch nicht festgesezk ist , welcheaber nicht über 5^ Procent betragen wird»

Die Dauer der Rente richtet sich nach der
Größe derselben , und nach den Bedingun,
gen , worüber der Verein mit dem Darlei¬
her wird üdereinkommcn können , für Sie
höchste Rente von Procent wird einst¬
weilen im höchsten Fall ein Zeitraum von
54 Jahren angenommen , und es versteht
sich von selbst , daß, ' wenn Jemand eine
größere Renke zahlen will , die Dauer der¬
selben verhälkrußmaßig abgekürzt wird.

Jeder Besizer von Grundeigenthum und
Gefällen , also auch jede Gemeinde und Kor¬
poration , soll ein Anlehen erhalten können,
seh eS zu Erwerbung eine» neuen Eigen»
thumö , zur Schuldenzahlung , zum Aus,
leihen an Ande z. B . an Gemeindean-
gehdrige , oder z» irgend einem andern Zwe,
cke; die Summe VeS Anlehens muß jedoch
wenigstens fünfhundert Gulden betragen.

Die für rin solches Anlehen zu bestel¬
lende Hypothek muß einen sichern nachhal,
tigen Erlrag gewähren , welcher dem dop»
pelten der zu entrichtenden Rente gleich¬kommt.

Hienach werben nun alle Grundbesszer
und Gemeinden , welche sich in dem Falle
befinden , unter vorstehenden Bedingungenvon einem Geldanlehen Gebrauch zu ma,
chen , eingeladen , innerhalb drei Monaten
sich darüber auszusprechen , welche Summe
sie von dem Vereine aufzunehmcn wünschen,
Und ihre Anmeldungen entweder schriftlich
oder mündlich an die Unterzeichnete Stelle,
welche auch auf vorlausige Anfragen jeder¬
zeit genügende Auskunft und Erläuterung
geben wird , gelangen zu lassen.

Was übrigens die Verfassung und innere
Cmrtchtunz des Vereins selbst betrifft , fo
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ffnb die dkeßfallffgen Bestimmungen in den
allergnädigst genehmigten Statuten ent¬
halten , welche , so wie die Formulare der
Schuldverschreibungen und der zu Grund
zu legende TilgungsPlan , erst späterhin
öffentlich werden bekannt gemacht werden»

Den 1. August 1826.
Der provisorische Ausschuß

des Würtlcmbergischen Kreditvereins,
rothe Straße Lit» A. Nro » iss.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

I n T ü b i n g e n»
Geboren:

Den 20 . Aug . dem David Haug , Mez-
ger , ein Knabe.

— 22 . — dem Herrn OöeramtSthier»
arzt Belthle , ein Mädchen.

— — — dem Bäcker und KornhauS,
Meister Aeeb, ein Knabe.

— 25 . — dem Ferdinand Kirner , Wein»
gärtner , ein Knabe.

G estorb en:
Den 20 . Aug . dem Herrn Pribatlehrex

Süßer , ein Mädchen , an der Adzeh,
rung , alt 11 Wochen 4 Tag.

— 26 » — dem Bäcker Stolz , ein
Knabe , am Steckfluß , alt z Tag.

— 50 . — dem Hn . Acugfabrikant Koch,
ein Sbhnlein , an der Hirnwassersucht
nach Rdtheln , alt 5 Jahr s Monat.

— ZI . —Herr  Johanne » Niß , Ober¬
zoller und Stadtrath , am Steckstuß,
alt 64 Jahr.

In Rotten  bürg.
Stadtpfarrei  St » Morij»

Geboren:
Den 11 . Aug . Jacob , 'Sbhnl . des Jacob

Becker , Jimmermann.
— — M , Anna . Tdchterl . des An¬

ton Stehle , Fruchtmcsser.
15 . — M . Anna , Tdchterl » beS

Matthäus Opp , Maurer.
— 26 . — Verena , Tdchterl . der Ce-

ctlia Schnell.
— 25 - — Catharina , Tdchterl . deS

Fidel Lott, Schreiner.
Z0- — Victoria , Tboiteri . deö Jo¬

seph Schibel , Weingärtner.

Copulkrt:
Den 25 . Aug . Johann Schrähvoget , We¬

ber , mit Jgfr . Johanna Laux.
Gestorben:

Den 1. Aug . Wilhelmine , Tdchterl . de»
Jacob Holzherr , Bäck , an Gichtern,
alt 2 Monat.

— 10 . — Thaddäus , Sbhnl . deS Jo¬
seph Schibel , Weingärtner , an Ab¬
zehrung , alt 7 Jahr io Monat.

— 14 « M . Anna , Tdchterl . der
Andreas Adiß , Küfer , an der Gallen¬
ruhr , alt 9 Wochen.

— 15 . — Fr . Taver , Sbhnl . des Jo,
seph Holzherr , Rolhgerber , an den
Masern , alt 9 Monat.

- - 17 . — Johann Georg , Sbhnl . beS
Andrea » Adiß , Küfer , an der Gallen¬
ruhr , alt 1 Jahr 4 Monat.

— 26 . — Fidel , Sbhnl . des Sebastian
Salzer , Nagelschmtcd , an der Gallen¬
ruhr , alt 1 Jahr 5 Monat ..

—. 2g . —Victoria,  T -bchterl . des Ver¬
narb Gerbert , Dreikdntgwirth , an der
Gallenruhr , alt s Monat.

_ 25 - — Catharina , Tdchterl . der
Fidel Lott , Schreiner , an Lebens,
schwäche , alt 4 Stund.

— — — Catharina , Tdchterl . beS Jo¬
seph Held , Maurer , an den Masern,
alt 65 Jahr.

— 50 . — Barbara , Tdchterl . beS Jo¬
hann Pfeifer , Zimmermann , an der
Gallenruhr , alt 25 Jahr.

Allerlei.

Palindrom.
Man mag uns vorwärts oöerrückwertS lesen.
So sind wir stet» zum Geiz geneigt gewesen.
Doch mußte , wie eS bsters pflegt zu gehen,
Was wir verwünscht , zum Aerger un» ge»

schehen.
DeS Eidams Hrerbe mehrte täglich sich.
Denn h'oh'reö Walten fügt ' eS meisterlich.
Und der dem Flüchtling zeigt' ein Felftnherz,
Sank ob des We >beS Huld in TodeSschmerz.G.
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